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Vorwort der 5. Auflage

Seit dem Erscheinen der 4. Auflage hat sich das europäische Arbeitsrecht unverändert dynamisch
fortentwickelt. Hierzu trug wie in der Vergangenheit insbesondere die Rechtsprechung des EuGH bei,
dessen durch mehrere Vorabentscheidungsersuchen des BAG initiierte Judikatur zu zahlreichen arbeits-
rechtlich relevanten Rechtsakten der Union zu weiteren Konturierungen geführt hat. Zu nennen ist
exemplarisch die Rechtsprechung zu Art. 7 RL 2003/88/EG (jüngst zB EuGH 22.9.2022 – C-518/20
– Fraport [nachfolgend BAG 20.12.2022 – 9 AZR 245/19 [B]]; EuGH 22.9.2022 – C-120/21 – LB;
EuGH 27.4.2023 – C-192/22 – BMW), die mit ihren Vorgaben für die Judikatur des BAG die
unionsrechtskonforme Angleichung des Urlaubsrechts weiter konsolidieren. Hinzuweisen ist ferner auf
die erste Entscheidung zur SE-Beteiligungsrichtlinie (RL 2001/86/EG) in der Rechtssache SAP
(EuGH 18.10.2022 – C-677/20 – IG Metall und ver.di/SAP [nachfolgend BAG 23.3.2023 – 1 ABR
43/18 [B]]), die den mitbestimmungsrechtlichen Bestandsschutz bei SE Gründungen im Wege der
Umwandlung konkretisiert hat. Das Vorlageersuchen des BAG vom 17.5.2022 (1 ABR 37/20 [A]) in
der Rechtssache Olympus (Az. beim EuGH: C-706/22 – Konzernbetriebsrat) zur Frage nachzuholen-
der Verhandlungen bei Gründung einer arbeitnehmerlosen SE zeigt, dass unionsrechtliche Fragestel-
lungen auch für die Unternehmensmitbestimmung zunehmend Bedeutung gewinnen.
Ferner mussten in die 5. Auflage zwei neue Rechtsakte der Europäischen Union zusätzlich auf-

genommen werden, die von erheblicher arbeitsrechtlicher Relevanz sind. Das betrifft erstens die RL
(EU) 2022/2041 über angemessene Mindestlöhne in der Europäischen Union. Eine erste Kommentie-
rung dieses Rechtsaktes hat Univ.-Prof. Dr. Martin Franzen verfasst. Zweitens hat Dr. Regine Winter es
übernommen, die kürzlich in Kraft getretene RL (EU) 2023/970 zur Stärkung des Grundsatzes des
gleichen Entgelts für Männer und Frauen bei gleicher oder gleichwertiger Arbeit durch Entgelttrans-
parenz und Durchsetzungsmechanismen zu erläutern. Hierfür ist beiden Autoren besonders zu danken,
da sie weitgehend gezwungen waren, Pionierarbeiten zu leisten. Darüber hinaus waren für die
5. Auflage zahlreiche neue Rechtsakte des deutschen Gesetzgebers zur Umsetzung unionsrechtlicher
Vorgaben einzuarbeiten. Das gilt exemplarisch für die Umsetzung der Arbeitsbedingungen-RL (RL
[EU] 2019/1152) durch das Gesetz vom 20.7.2022 (BGBl. I 1174) sowie für die Umsetzung der
Vereinbarkeits-RL (RL [EU] 2019/1158) durch das Gesetz vom 19.12.2022 (BGBl. I 2510). Zu
berücksichtigen war ferner das Gesetz über die Mitbestimmung der Arbeitnehmer bei grenzüber-
schreitendem Formwechsel und grenzüberschreitender Spaltung vom 4.1.2023 (BGBl. I Nr. 10), das
die Vorgaben der RL (EU) 2019/2121 zur Änderung der RL (EU) 2017/1132 in Bezug auf grenz-
überschreitende Umwandlungen, Verschmelzungen und Spaltungen (ABl. L 321 vom 12.12.2019, 1)
in das deutsche Recht transformiert hat. Hervorzuheben ist schließlich die Umsetzung der Hinweis-
geber-RL (RL [EU] 2019/1937) durch das Gesetz für einen besseren Schutz hinweisgebender Per-
sonen (Hinweisgeberschutzgesetz) vom 31.5.2023 (BGBl. I Nr. 140).
Für die 5. Auflage wurden Gesetzgebung, Rechtsprechung und Schrifttum bis zum 1.6.2023

berücksichtigt.

München/Erfurt/Kiel, im Juli 2023 Die Herausgeber
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Vorwort der 1. Auflage

Es ist inzwischen ein Gemeinplatz, dass das Arbeitsrecht ohne die Einwirkung des Rechts der
Europäischen Union nicht mehr sachgerecht bearbeitet werden kann. Für alle Berufsfelder ist es
mittlerweile unverzichtbar, die europäische Dimension bei der Arbeit mit dem innerstaatlichen Recht
mit zu berücksichtigen. Als Beispiele für Rechtsbereiche des EU-Rechts, welche das Arbeitsrecht
durchdringen, mögen nur folgende Stichworte genügen: das weite Feld der Gleichbehandlung,
Betriebsübergang, Befristung, Arbeitszeit und Urlaub. In jüngerer Zeit überwölbt mit der Europäi-
schen Grundrechte-Charta eine zusätzlich grundrechtliche Rechtsschicht die innerstaatliche Rechts-
ordnung und damit auch das Arbeitsrecht, soweit der entsprechende Sachverhalt in den Anwendungs-
bereich des Unionsrechts fällt. Europäisches Recht erschöpft sich aber nicht im Recht der Europäi-
schen Union. Die Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte hat in jüngerer
Zeit wiederholt veranschaulicht, dass auch die Europäische Menschenrechtskonvention arbeitsrecht-
liche Sachverhalte zu beeinflussen vermag.
In der arbeitsrechtlichen deutschsprachigen Literatur spiegelt sich diese Bedeutung des Europäischen

Rechts für das Arbeitsrecht durchaus wider. Neben Handbüchern und systematischen Darstellungen
zum europäischen Arbeitsrecht gibt es sogar eigene Zeitschriften, die ihren Schwerpunkt auf die
Bearbeitung dieses Rechtsstoffs legen. Herausgeber und Verlag haben gleichwohl eine Lücke in der
juristischen Literatur ausgemacht: Es fehlt an einer systematischen Kommentierung der für das Arbeits-
recht relevanten Rechtstexte des europäischen Rechts. Diese Lücke will der vorliegende Kommentar
zum europäischen Arbeitsrecht schließen. Damit knüpfen Herausgeber und Verlag an eine Publikati-
onsform der deutschsprachigen Rechtskultur an, welche den Rechtsstoff durch Erläuterung der
einzelnen Rechtsvorschriften erschließt. Behandelt werden die nach Einschätzung von Herausgeber
und Verlag wichtigsten europäischen Rechtsgrundlagen des Arbeitsrechts – neben den arbeitsrechtlich
bedeutsamen Vorschriften der Europäischen Verträge (EUV, AEUV) die einschlägigen Vorschriften
der Europäischen Grundrechte-Charta, der Europäischen Sozialcharta und der Europäischen Men-
schenrechtskonvention, arbeitsrechtlich wichtige Verordnungen wie die Freizügigkeitsverordnung und
die Rom- und Brüssel-Verordnungen zum Internationalen Privat- und Zivilverfahrensrecht sowie
insgesamt 26 arbeitsrechtliche EU-Richtlinien. Herausgeber und Verlag konnten hierfür insgesamt 21
Autoren aus Deutschland und Österreich gewinnen – Rechtswissenschaftler, Richter am Bundes-
arbeitsgericht, Rechtsanwälte und Verwaltungsbeamte.
Herausgeber und Autoren hoffen, mit dem Kommentar zum europäischen Arbeitsrechts die einzel-

nen europäischen Rechtsgrundlagen des Arbeitsrechts für die Nutzer zu erschließen und für die
Rechtspraxis handhabbar zu machen. Der Kommentar soll die tägliche Arbeit in einem auch im
Arbeitsrecht verstärkt an Bedeutung gewinnenden europäischen Mehrebenensystem erleichtern. Hier-
für wurden Gesetzgebung, Rechtsprechung und Schrifttum bis zum 1. Juli 2015 berücksichtigt.

München/Erfurt/Kiel, im August 2015 Die Herausgeber
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